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größte Beziehers! von in Kar!» uhe ers§ e!nsnden Zeliungen. "WD

Deutscher Heeresbericht .
(Abendbericht-I

^ . . WTB . Berlin , 28. Ian ^ abends . (Amtlich .) Zwischen
i ! : a g o und Bre n t a sind mit italienischen An -

Kiffen heftige Kämpfe entbrannt . Ton den anderen
^ >egzschaup! ä tzen nichts Neues .

Zwischen hertiing und Wilson .
j.

: : Karlsruh «, 29. Jan . Wie es scheint, wird in wenigen Tagen
^ amerikanische Präsident den Beurteilern seiner Vierzehnpun ^te-
~we von neuem antworten . Beide Staatsmänner — Hertling und
^ r? ln — waren auf Wilsons Vorschläge ausführlich einregaiiflen ;
», ' «-jernin gipfelt« dieser Beweis des guten Willens >rgar in einem
,^ en Berhandlungsansebot . Wilson selbst hat zuvor erklärt , er
^ V ^.doutl-icher und gegenständlicher, als er es nunmehr getan habe,
\lSk \ Bechen . Da seine (Segner sich der gleichen Vollständigkeit be -
j

"
BjS«n , und da die Stunde drängt , muß es auch von seinem Stand «aus zwecklos scheinen , sich in Allgemeinheiten zu verlieren oder

kaum mit r ?1^ msh: Worten zu sagen . Präsident Wilson wird
Leben

Um^ln ®nTierl > diesmal eine Antwort ohne Umschweifen zu
Antwort in einem friedensmSglichen Sinne ausfalle ,

Mh Wilsons europäisch« Verbündete nicht für ausgeschlossen ,
kb? ihnen hat mindestens Italien schon die Vierzehnpuiittrede

.f1 weni«, V/iniWwt 2» nn * rt «*h heftigen Angriffen , dann , noch
wchmütikZr Bescheidung aufge-

wen '.g begeistert, zunächst mit
des Nachdenkens, mit

» tih ® '€ ruderen , also England und Krankreich, sind
"

sichtlich'' "ht ohne Mißtrauen bemüht , während der kurzen Pause zwi -
omil -. - Reden Bertlings und C »crnins und der zu erwartenden
di„ 7,

'
Mischen Antwort auf den Präsidenten zu wirken. Nur um

di» ^ Bestrebens willen verlohnt es sich , auf Aeußerunsen zu achten ,
^ r^ n

der Wilsonschen Antwort ja doch überholt sein
allem beschwören die „Times " den Präsidenten , sich nicht

Jei/iri -5 9° lassen . Die Form , die sie bei solcher Bemühung iräh -
^ J.icht sehr höfliche sie geben. dem amerikanischen Verbündeten

als !^ine Staatsmänner würden von denen der Mittelmächte
Deuti» - ^ ^

"
eingeschätzt . Die gleich? Warnung erseht an Italien :

lid-j . uös ffiiundsätze bleiben so militaristisch ivie je ; seine Freund -
r>r+

t>crT " t .nur den Wunsch , die Alliierten zu trennen . Es ist
r

lN'lgtönige f . onrjert derer , die im vierten Kriegsjahr noch
»or Uuben , mit der Pose der Unbeirrbarkeit , mit Warnungen
5Borl rfnMtchet Arglist und mit Nichteingehen auf das Sachliche einenub-r den Ce ' ner davonzutragen . ..Daily Mail " entnimmt"®S Rede, dag Deutschland entschlossen sei, „seine ganzen
*>ern ®e

-n in Rußland zu behalten " ( ein Entsch >uß , über den sich,
»% rntl vorläge , England nicht weiter kränken würde) ; nach
lat. v "8 Post" mutz der Krieg fortgesetzt werden, weil — Deutsch »

» .? ° 'Lert , Elsag -Lothringen aufzugeben und weil es den Eng«
>haun^ , . Flottenstützpunkte wegnehmen wolle. Jede dieser Be-
§ ie

'
. .lSen> außer der über Elsaß -Lothrinaen , ist wissentlich unwahr .

Krell .. »
^

x
ai 1^ nu f keinen Verantwortlichen , nicht einmal in den
Entente selbst, wo man für rein dialektische Aergereien

Kri« , - -?? " *xm 3«it mchr hat . Aber , zwischen einer wirklichen
deft und den Pflichten der Friedensfördemng hindurch,^ twortungslosen^ Diplomaten zu spielen, ist der Sport der Der-

Sport gibt sich die französische Presse womSglich noch
^ un» ? ®lc ^ utwort aus Wien und Berlin ist ihr d '

.e Fort -^Zernin^ -̂ r^ Dezember begonnenen Ränkespiels . Hertlinq und
sollen ' danach Zeit zu gewinnen : sie spielen mit verteilen
reich >,n > die Weise : sie ist international . Gerade Frank-
lust . Nî ^ K>? nd w ; | |« n Jehr gut, daß ein Hinhalten für uns Ver-
trennt si

'
^ ^f ^ inr. seiti rourSe . Nur ganz kurze Zeit trennt uns und

, ne von der Êntscheidung.' zv. wc ■\5nt'jt9eiouTig.
Anil in ,utrftÎ

} " tcnnen das . . Sie haben sich , je nach Gesamt-
- »uversirbtlich oder zweifelnd über di? !?ril.den >- m ".nsiî f<>: ^

Millens ^f^? / °dl,ch bemuht find . Das Bewußtsein diesen guten
lind dl? Wlker oder Mittelmächte mit den Regierungen^ taatsi »^ - »" ü̂nde .en untereinander . Die „breitere Grundlage "

, in der
irisch . » » r

v - Kühlmann einen Erfolg der gründlichen parlamen -
bundsx ^

'̂ spräche sieht , unterbaut auch die Gesamtheit de? Vier-
^ ch! i

'
ckk? ? '

k
würde zusammenbrechen, wenn die Aufrichtigkeit und^ °Ätien 4 • ' ® ' e « ^warten wir auch von unseren Gegnern . Für9 ' I' letzt nicht die Zeit .

*

Italien als Sprecher der Entente .
®ctn ; 28. Jan . (Nicht amtl . ) . Der Korrespondent

M ; ;«WA m
-? a" in ^ pm berichtet , daß die politischen Kreise

'iu-Sj * .- lCIen ' 11105 nun auf die Reden der Minister der Mittel -
.

° iRCn ß5cr ^e „ Ein Meinungsaustausch zwischen der
»ebo* 1 ^ l l £> ^em Präsidenten Wilson sei nötig . Atan glaube

einheitliche Kundgeb -in -» der Entente . Die
^ rde >• Siede» der Grafen Hertling und Czernin

der Entente durch deil italienischen
Kom;ue*

C " l:
>>en*en Orlando bei Eröfsnniig der italienischen

^ bc » v
et ' ?cn \ "̂ n italienischen Kriege,sielen seien die

üOviopn J Endlichen Staatsmänner wenig günstig . Im
daß vaMgen sei die Mehrzahl der Politiker der Ansicht ,^ fteir î cn ^er Staatsmänner , ganz allgemein betrachtet,Fortschritt zun, ft - ict, «.» M

Ereignisse zur See .
Rotterdam , 28 . Jan . (Nicht amtlich .) Der „Maas -

' st unte»». ' norwegische Segler «Aktiv " (763 Tonnen )" S c fl<ingen .
, 3BX33 q «

2an . (Nicht amtl .) Nach einer Meldung
» 5 15.. ^ . Parisien " ist der englische Dampfer „Warsong "
hieben «» ' uai a" f der Höhe der Bretagne untergegangen .
J ^ <Kw

n ®« !a^ung find infolge Kenterns eines
^ «dey

^ ^ -rÄn»?n. Dreizehn Mann sind ^
^ rettet

WTB . Stockholm , Z8. Jan . (Slicht amtlich.) Wie „Stock-
Holms Dagbladet " aus G »tenbArg ersährt , ist der schwedische
Llouddampser „F y l g i a" (25Z0 T .) am 24. Januar vor der
schottischen KL sie versenkt worden.

Ein englischer 1S405 Tonnen - Dampfer
torpediert .

WTV . London , 28. Jan . (Nicht amtl .) Nentermel -
düng . Der C « u a r d - D a m p f e r „A n d a n i a" (13
B .N .T .) mit 4 0 P,a ssagieren vnd 200 Manns chof -
t c n wurde auf dt - Siusreifx an der K ü st e von Ulster
torpediert . Alle kannten sich in die Voote retten und
wurden nach einer Stunde aufgegriffen . Msn hofft , den
Dampfer in den Hafen brinxen zn können .

Ein ) cht Uboot Urieg.
Eine neutrale Stimme .

WTB . Kopenhagen . 28. Jan . (Nicht amtl . ) „Politi -
k e n" veröffentlichen einen Leitartikel , überschrieben „Ein
Jahr U -Bootkrieg "

, worin u . a . ausgeführt wird : „Weit mehr
als iy 2 Millionen Tonnen neuen Schiffsraumes hat England
wohl kaum im Jahre 1917 banen können . Frankreich konnte
gar nichts banen und aus Sl»nerika li ? g?n keine Zahlen vor .
Man kann damit rechnen , daß nicht vi ?l mehr als ein Drittel
der Verluste von den AMie ? ten durch Neubauten » Beschlag -
nähme und Wieden von D ?.m? f »rn ausgeglichen wird , aller »
höchstens die HZlfte , und daß gleichzeitig damit die Leistunzs -
fähigkeit durch die EeleitzLse ^er Schiffe herabzesetzt wird und
daß der Eintritt Dinerikas in den Krieg viel neuen Schiffs -
räum erfordert . Es ist vielleicht nicht undenkbar , daß einige
nntergeordnete Marinelentnants auf den Kriegsabschluß g?ö-
Heren Einfluß -erhalten , als die mächtigen Admirale und
Generale ."

Die versenkten Transportdampser .
--- Berlin , 28. Jan . (Priv .) Wie wir hören , sind in

der Zeit vom 1. Febr . 1317 bis 31 . Dez. 1817 27 Truppen ,
tranaportdampfer und 2 6 5 S ch i f f e mit Kriegs «
Material , darunter 87 mit Munition und fertigem
Kriegsbedarf , von unseren U - Vooten versenkt »vor -
den. Die hiermit vernichtete Meniie an Munition würde den
Bedarf von 58 Divisionen zu je IS VW Mann sLr einen Monat
gedeckt haben .

Der Nrieg mit Italien .
Ein österreichischer Fliegerangriff auf ober «

italienische Stadt «.
--- Lugano , 29. Jan . Eine Depesche des „Verl . Lok .-Anz .

"
von hier besagt : ©ei dem österreichischen Fliegerangriff wur -
den , nach dem „Corriere della Sera "

, in Mestre drei Hospitäler
getroffen und niemand getötet . Der Angriff begann am
Samstag abend und wiederholte sich während der ganzen Nacht
bis Sonntag morgen bei Sonnenaufgang . Der Sachschaden in
Treviso und in Castel Franca sei äußerst groß. In Treviso
wurden IS Menschen getötet und viele verwundet . Viel größer
sei die Zahl der Opfer in Mestre .

Englisch - italienisches Uebcreinkommien .
Lugano , 29. Jan . Dem „Verl . Lok.-A .

" wird von hier
mitgeteilt : Wie die Tagesblätter aus London berichten , wurde
zwischen Orlando und Crespi einerseiw und Lloyd Eesrge ,
Valfour , Lord Robert Cecil und Lord Milner andererseits ein
allgemeines Einverständnis über die Notwendigkeit , Italien
mit Brot , Getreide , Kohlen und Rohstoffen für die Industrie
zu versehen , erreicht .

Ist MiöMSkrhlüiAiiilseii mit R « WO .
Abreise Trotzkys nach Brest - Litowsk .

WTB . Petersburg , 28 . Jan . (Nicht amtlich .) Der Volks -
beauftragte für Auswärtige Angelegenheiten Trotzky ist in der
vergangenen Nacht nach Brest -Litowsk abgereist .

Zur Wiederaufnahme der Brest - Litowsker
Bechandlungen .

— Bsrlin , 2? Jan . Aur heutigen Wiederaufnahme der Nerhand -
lui^ en in Brest-Litowfl sa-sst der rechtsstehende , Berl . Lokal -
a n „Hie Punkte , auf die es ankommt, sind klar und deutlich
herausgearbeitet . Unser Staudpunkt ist den Marimalisten mit ein-
gehender Bestimmtheit zur Kenntnis gebracht worden, sodaß sie sich
nunmehr über Annahme oder Ablehnung entscheiden können, ohne d ßes von neuem tiefsinniger Belehrungen über Sinn und Inhalt des
Kelbstbestimmungsrechtes der Völker bedarf . Wird mit der Langmut ,die der Bierverband bisher bewiesen hat . Mißbrauch getrieben , so
hiilt die Gemütlichkeit schließlich aus .

"
Das Zentrumsblatt „Germania " hebt hervor, daß die Frie -

densunterhändler der Mittelmächte , besonders Staatssekretär von
Kühlmann Of. Gras Gzintin das besonder« Vertrauen nicht mrr ihrer
Regierung , sondern, . wie die parlamentarische Aussprache der letztenTage festgestellt habe , auch der erdrückenden Mehrheit der Völker
Mitteleuropas für das entscheidende Stadium mitbringen , in dasdie Verhandlungen mit den Küssen heute treten . Die Klärung , die
in dieser Beziehung erfolgt , sie hat nicht nur neue Tatsachen geschaff-
fen , sondern aufs neue jedem erkennbar herausgestellt , was von An-
fang an unser Ziel und unsere Aufgabe waren .

Das Blatt fährt fort : „Wem» die Bolschewili sich einbilden , sie
könnten mit einer Weltrevolution weiter kommen , als mir dem

Frieden mit uns , dann sind sie in einem Sie geben sich auch
einer argen Täuschung hin , wenn sie meinen,

'
ihr Beispiel werde c .-f

uns nachwirken. Unzweifelhaft sei auch aus Ardeiterkreisen ge >ad ?
in diesen Tagen ausgesprochen worden , daß uns nichs weiter mot
Frieden abbringe» würde , als Niederlegung der Arbeit , und das sei
noch lange kein ? Rsvolution , an die bei uns niemand denke .

Ein Mahnruf neutraler Sozialisten .
WTV . Kopenhagen, 28 . Jan . ( Nicht amtlich.) Iu einem Le ' «

artikel , überschrieben: »Friedcasrede « oder Frieden, " rät „So - i -ri -
demokraten " den BolschewiZiv , den Friedensabschluß nicht un-
nötig in die Siin« zu ziehen. Das Blatt fährt fort :

_
Die B ?kscheviki kamen z «r Macht, weil das russische Volk

Frieden wollte und irt dieser Beziehung sich durch K« e »s!i ge .ä ./ ^ t,ja betrogen fühlte . Sie erließen auch sofort eine Kundgebung über
einen augenblicklichenFriedensschluß, schlössen auch einen h
stand ab . Da aber schien, namentlich bei Tro^ky, die Meinung
bestehen , die Friedensverhandlungen in die Liin -' e zu ziehen , in der
Hoffnung, daß die sozialistische Weltrcvolution kommen und den so ;ia .
listischen Weltfrieden schaffen wetde . Da ; ist eine gefährliche Pha »«
tasie, eine gesalirlichc Taktik.

Ehrlicher russischer und deutscher Friedenswille konnten in Brest-Litou 'st den frieden bringen ohne Eroberungen und Ents -Hiidigunxeilauf der Grundlage des Selbs.bspimmungsrochte» der L -ilker , dasnat »vi»»t « «n>z^ k» Weltfrieden j .:c Folge baben würde , aber fencn
s«,is !istischen Jf jeden . Das ist ein Phäntafiegebilde ; denn gegen «» ärtijj ist die Welt noch nicht sozialistisch und kann es auch im Hand-unidr» ,̂ »« nicht « erden. Die demokratischen Friedensvölker , habenden Friede « stii «. Was sie wollen, ist der Friede und was .sie erhoff. :»ist, »asj die Zrii -drnverhandlungen , wenn sie in dieser Wv .,e in Brest-Li« » «« c* ffsJSfittr. sn werden, etwas mehr zum Ergebnis hobenmöchten , als glänzende Reden und meterlange Telegramme ."

Aus dem neuen Ktufz ° m ?d .
Das Doppelgesicht der Bolschewik ».

-- Berlin , 23 . Jan . Zu den russischen Gewalttaten in Fin »-land heißt es in der „Nordd . Allg . Ztg .
" : „Die Bolschewiki ,

Regierung in Petersburg lebt in einem merkwürdigen Kon -
flikt Mischen ihren theoretischen Anschauungen und ihrem
praktischen Verhalten . Während sie mit der einen Hand die
Fahne des Selbstbestimmnngsrechtes der Völker triumphierend
schwingt , trägt sie in der andern Hand nach altem Vorbilde t :eKnute , um alle niederzuschlagen , die von ihr wünschen , daß sieihrer eigenen Lehre nach handle . Die Vorgang « in Finnlandbedeuten einen Leweis dafür , daß die Bolschewiki unter Um-
ständen nur sehr bedingte Anhänger des völkischen Selbst -
bestimmungsrechtes sind .

"

Der Bürgerkrieg in Finnland .
WTB . Stockholm , 28. Jan . (Nicht amtlich .) Meldung des

Svenska Telegram -Byran . Seit gestern vormittag ist die tele -
graphische Verbindung zwischen Stockholm und Petersburg
unterbrochen . Die finnländische Uebergangsstation Nystad
signalisiert , das; die Rote Garde die Linien abgeschnitten habe .
Auch mit Finnland besteht keine Verbindung . Man ersähtüber Petersburg und Havaranda , daß vollständige SlnarM «
in Finnland herrsche , dessen Unglück noch dadurch vermehrt
worden sei , daß die nissische Volschewi !i -Reg «.eriing erklärt
habe , sie sei genötiat , ihren Grundsätzen gemäß die finnischen
Revslnti «näre im Streit gegen die bü -gerliche Gesellschaft zu
unterstii ^sn .

WTB .' 28 . Jan . (Nicht amtlich .) Der Bahnhof
von 5 -' l? ?' A^«rs befindet sich in den Händen der Roten Garde ,
Der Kis?nb «hnvorstand

>word » n .
und mehrere Beamte sind getötet

Aus Rumänien .
Abbruch der diplomatischen Beziehungen .

Verli «: , 29. Inn . Laut „Verl . Lokalanz .
" meldet di«

„Agenzia Stefani " aus Petersburg , daß dem rumänischen Ge«
sandten Diamant » mitgeteilt worden sei, daß die russiich«
Regierung beabsichtige , weitere Maßnahmen gegen die rnmä «
Nische Gescndschaft und die rumänische Militärmission zu er«
greifen . Diamanti erwarte seine Ausweisung .

WTB . Petersburg . 28. Jan . (Nicht amtlich ) Nach
einem Petersburger Funkspruch hat die Petersburger
Regierung alle diplomatischen Beziehungen zn
Rumänien abgebrochen . Die rumänische GS ->
sandtschaft wird auf dem k ü r z e st e n W e g e ins A u * •
land abgeschoben . £>i t Goldschatz Rnmäniens ,
der in M ? s l a u liegt , wird als u n a n t a st b a r für die
rumänische Oligarchie erklärt . Die Räteregie -
rnng übernimmt für die Aufhebung dieses Goldes und für
seine Ueber ^abe an das rumänische Vol ? die Jerant «
«vortun », k- cneral Tscherbatschew wird als außer -
halb des G e sc tz c s stehend erklärt .

Rücktritt Bratianus .
— Berlin , 28 . Jan . (Privattel .) Wie gemeldet »vird ,

hat der rumänische Ministerpräsident Bratianu
seine Entlassung gegeben . Zn seinem Nachfolger
s- ll General A v e r e s c « ernaunt werden . (General Avere ?cu
wird zu den Frieden ^anhängeM gerechnet . D . Red .)

R u s s i s ch - r « m ä n i f ch e Kämpfe .
WTB . Petersburg . 2K . Jan . (Nicht amtlich .) Aeder sie

Vorgange bei Galatz , die zum U .'bertritt russischer Truppe »«'

*
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teil « zu den BcrSündeten führten , wird weiter gemeldet , daß
die Kämpfe zwischen der 9 . und Teilen der 10. sibirischen
Division und den Rumänen auf der Höhe westlich von Ealatz
immer noch andauern . Auf rumänischer Seit « nehmen dabei
schwer « Artillerie und bei Galatz auch drei Monitore teil . Die
russischen Stellungen von der Bahn Braila —Galatz bis zum
Screthbogsn östlich von Nikolei bleiben unbesetzt. Ein befestig-
ter Punkt an der Bahn ist von den Rumänen besetzt worden ,
deren Posten sich gleichzeitig im Serethbogen festgesetzt haben.

R » mSuisch - « !krainisches Zusammengehen ?

Sch. Berlin . 29. Jan . (Privattel .j Der « Lok. -Anz .*

msldet : Es wird berichtet, daß zwischen dem Ki '
ewer Gene «

ralsekretariat und der rumänischen Regierung
Berhandl « ngen eingeleitet wurden , die eine ge .
« einsame Bekämpfung der Bolschewik ! und
die Mitarbeit der rumänischen Regierung an den
Frieden »Verhandlungen zum Ziele habe.

Davtfche Ur - fse . Mittasbtatt . » ienst ««. de« M. Km . iftt . Ux . £ 7 /

Kriegs- und Friedensziele .
England und der Friede .

— London , 25 . Jan . (Rem5er .) Lord Conrzon hielt in Car -
diff eine Rede , in der er unter aad ?rem sagte : „Cs gibt niemand ,
der nicht den Frieden wünscht. Wenn man trotzdem nicht dazu ge¬
langen kann , so liegt das daran , datz >er Friede , - sn man augenblick¬
lich vom Feind « erlangen kann, mit der Ehr« und Sicherheit Englands
nicht vereinbar sein würd« . Der deutsche Vorschlag, Antwerpen zu
behalten , sei nicht zulässig , denn der Englische Kanal würde dann ein
Deutsche ? Kanal werden . Mit der Freiheit Englands würde ev aus
sein . Auch würde Holland unt «r deutschen Einstich kommen , und das -
selbe würde von Skandinavien gelten . Frankreich würde »war sein
sZebiet wieder erlangen , aber Dc :i !schiand , dessen Nrme « weiter be¬
stehen würd « und dessen Handelsschisse in den Häsen nur darauf
warteten , die « ersenkten Schisse zu ersetzen, würde einen Einstufe auf
den Krieg , auf Europa und auf England ausüben , von dem England
sich nie wieder erholen würde . Tin unentschiedener Krieg würde ein
Mühlstein um Englands und seiner Kolonien Heils sein . Die Politik
der Alliierten sei fest zusammenzuhalten und ihre Hilfsmittel zu xe.
meinsamer Anstrengung zu vereinigen .

Australische Lächerlichkeit .
MTB . Sydney , 2« . Jan . (Sticht amtlich .) Sir William Culen ,

Oderstrichter und Eouvernementsleutnant von Neusüdwales , sagte
in einer Rede , dah Australien mit dem Fluch einer Landesgrenze ( i )
gegen eine solch« Nation wie Deutschland dedroht se ., abgesehen von
der Gefahr eines U-Bootstützpunktes an der Küste von Neuguinea .
Deutschlands Brutalität könnte - jederzeit einen Streit über die

Bergwerke . Oelfelder oder beliebiges anderes vom Zaun brechen .
Die Deutschen hielten Neuguinea noch immer besetzt und beuteten
es aus . Kein Australier könne diesen Zustand mit Gleichmut de-

trachten .

Deutschland und der Rrieg .

Keine Umgestaltung des Presse - und Urheber ,
g e s e tz " s.

WTV . Berlin , 28 . Jan . (Nicht amtl .) Die ..Nordd . Allg . Ztg ."

chreib - ' Ein Berliner Blatt will erfahren haben , das Prcsi ?g- s ?tz und
das Urheberrecht seien im ? ultizamt einer Neubearbeitung unt . r -

io« n worden . Die neuen Entwürfe sollten dem Reichstage soiort
nach Frieden »schl«tz vorgelegt werden . Die Mitteilung ist unzitref ,
fenX Im Reichsjustizamt ist von einer bevorstehenden Reform des

Pressegesetzes nichts bekannt , noch weniger von einer Umgestaltung
des Urheberrechtes .
Stndienräte — Studienreferendare — 3t # »

üienassessoren .
WTB- Berlin, 27 . Jan . Eine Sonderausgabe des „Preuh. Staats -

■ Anzeigers " veröffentlicht einen Erlöst de « Kaisers , durch den für Preu -
stcn : 1 . die Oberlehrer der dem Minister der geistlichen und Unter -
richtSinaelegenbeiten unterstellten höheren Lehranstalten , sofern sie
eine 12jiihri »e Dienstzeit von der Vollendung deS Vorbereitungsdien -
''je? ab zurückgelegt haben , bis zur Hälfte der Gesamtzahl zur Ver -
leihuna oeö b. barakters als Stuvienrat mit dem persönlichen Range
der Räte 4. Klasse vorgeschlagen werden können .

2. den bisherigen charakterisierten Professoren an den höheren
Lehranstalten an Stelle de ? Charakter ? als Professor der Charakter
irls Studienrat mit dem persönlichen Range der Räte 4. Klasse beige -
legt wird . , . ,

8 . Der Verleihung deS Charakters als Geheimer Dtudlenrat fort -
an neben den Direktoren in geeigneter Fällen auch ältere , besonders
Gewährte Stubienräte vorgeschlagen werden können , und

4 . die Kandidaten deS Höheren Lehramtes , die im öffentlichen
Schuldienst stehen , während ihrer Vorbereitungszeit als Studien -
referendare und näch erlangter Anstellungsfähigkeit als Studienaffesso »
ren hezeichnet werden können.

Ter Arbeiteransstand .
Berlin , 28 . Jan . Der Ende voriger Woche durch Flugblätter

für heute angekündigte gros>e Ausstand ist nicht eingetreten . Die

darauf abzielenden Aktionen haben nur ganz beschränkten Ersolg ge-

habt , obwohl noch gestern nachmittag in Berlin und in den Vor -
orten Flugblätter von Haus zu Haus fleißig verbreitet worden

find . In Berlin ist im Strahenbild vom Ausstand überhaupt nichts
5» bemerken . Lediglich in einigen Betrieben hat ein Teil der Ar .
beiter die Arbeit heute nicht ausgenommen . Eine vollständige Ar -
beitseinstellung scheint überhaupt nirgends erfolgt zu sein . Unter
den Unternehmungen , von denen , eine teilweise Arbeitseinstellung
gemeldet wird , befindet sich Ludwig Löwe , A . E . K ., Borsig und
Daimler . Eine einheitliche Leitung für den gePlanten Ausstand
scheint überhaupt nicht vorhanden zu sein .

Hierzu wird der „N . B . L .
" noch gemeldet , dag bis um 12 Uhr

in 40 Betrieben 100 OüO Mann in Ausstand traten. Die Aktien -
gesellschast Auer hat mit 8000 Mann den Betrieb vollständig ein -
gestellt , ebenso Daimler und Eoerz . Bei den Schütte - Lanz -Werken
(Berlin ) streiken 1200 Mann , bei der A .E .E . wird in 2 Betrieben
teilweise gestreikt , während in einem 8 . Werk die Arbeit vollkommen
ruht . Siemens - Schuckert -Werk und Siemens -Haloke -Werk wurden
vom Streik bisher nicht berührt , ebenso Orenstein und Koppel , Span -
dauer Werk , während im Werke in Drewitz von 2000 Arbeitern
1200 streiken . Bei Ludwig Löwe streiken ein Sechstel der Beleg -
schaft, bei Schwartzkopff sind .4000 Mann in Ausstand getreten , bei
Borsig reichlich ein Drittel der Arbeiter .

MTB . Berlin , 28. Jan . (Nicht amtl .) Ms zum Abend wurde
aus ganz Berlin und Umgebung nicht ein einziger Zwischenfall ge¬
meldet , der mit dem Ausstande in Zusammenhang gestanden hatte .
Die Gesamtzahl der heut « nicht zur Arbeit Erschienenen de rägt hiich-
stens 30 PflC . darunter meist jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen .

. An den meisten groben Betrieben ist die ganze Bewegung überhaupt
spurlos vorüberg « !an5 <!U. Im Strahenleben Berlins roaren den
Tag über keinerlei auffällige Erscheinungen wahrzunehmen .

Vom Uaisertag .
WTB . 5Z . Jan . ( Nicht amtlich .) Der Kaisee hat dem

Kyffhäuferbund des de« <schen Lande »krieg «rverb «ndes auf das Glück¬
wunschschreiben geantwortet : „Ich habe den Ausdruck treuer An -
hänglichkeit zu meinem Geburtstag gerne entgegengenommen und
spreche dem Kyffhäusekbund für das Gelübde unentwegten Aushar¬
ren » im Kampfe gegen die tückischen Feind « herzlichen Dank aus .

"

Der Kaiser an den Reichstagopräsidenten .
WTB . Berlin , 28 . Jan . (Nicht amtlich .) Der Kaiser erwiderte

auf das Glückwunschtelegramm des Neichsiagspräsidenten , das die
Bemühungen des Kaisers um die Erhaltung des Friedens in 25 R »
gierungsjahren und seine Friedensbemühungen während des Kriegen
hervorhob , sowie Izen Wunsch aussprach , es möge dem Kaiser in
seinem neuen Lebensjahre beschieden sein , den Frieden zu erringen ,
der dem deutschen Reiche seine Stellung in der Welt und dem beut -
schen Bolke die ungehinderte Entfaltung seiner geistigen und wirt .
schriftlichen Kräfte für alle Zeit gewährleiste . ' Das Antworttele¬
gramm des Kaisers lautet '

„Empfangen Sie meinen wärmsten Dank für die treuen Wünsche ,
mit denen Sie mich namens des Reichstages wiederum erfreut
haben . Ich beginne das ernste entscheidungsvolle Jahr in stolzer
Dankbarkeit für die ungeheuren Erfolge , die unseren unermüdlichen
Kämpfern und ihren genialen Führern zu teil geworden sind . Ich
weiß , in welchem Umfang die treue Arbeit des Bolkes in der Heime .t

zu diesem Erfolg mitgewirkt haben und wieviel Not und Sorge dabei

zu überwinden war . Es sind unvergängliche Ruhmesblätter , die
das letzte Jahr der deutschen Geschichte hinzugefügt hat und in die
neben groszen Feldherren auch schlichte Arbeiter und einsam « Witwen

ihre tiefen Zeichen eingezeichnet haben . Mein heißer , mich täglich
begleitender Wunsch ist, daß mein geliebtes deutsches Volk ohne
Uebermut , aber in starkem Bewnhtsein seiner Macht und seines Roch-
tes in weiser Selbstzucht seine Geschlossenheit nach innen und außen
wahrt , bis der . endgültige Sieg unserer Waffen den Grund zur
freudigen Wiederentfaltung seiner geistigen und wirtfchaftlichen
Kräfte legt . Wilhelm I . R>

Vizekanzler von Patze «.

WTB . Stuttgart . 27 . Jan . (Nicht amtlich .) Bci dem

heutigen Kaisersgebnrtstagsempfang bei dem preußischen Ge-

sandten beteiligt « sich auch der von seiner Krankheit wieder
genesende Vizekanzler von Payer , der sich Mitte der Woche
mich Berlin begeben wird .

Die Fei - , in Warschau .
WTB . Warschau , 27. Jan . (Nicht amtlich .) Zur Feier von

Kaisers Geburtstag fand in der Kathedrale ein Festgottesdienst und
nachmittags im alten Königsschloß ein Festmahl statt , zu d«m Gene -
ralgouverneur von Beseler Einladungen hatte ergehen lassen , so an
die Mitglieder des Regentschaftsrates Fürst Lubomirski und von
Ostrowski . Ministerpräsidenten v. Kucharzewski . die polnischen Mi .
nister, sowie die Vertreter der staatlichen und stiidt. Behörden . Ge-
ncralgonverneur von Beseler hielt eine Rede , die mit einem drei -
chen Hurra auf den Kaiser schloß . Abends fand in der Großen Oper
eine Festvorstellung statt , der wiederum als Gaste die Mitglieder d«s
Regentschaftsrates und der Ministerpräsident beiwohnten . An samt -
liehen Feiern nahmen auch di« Herren der österr .-ungarischen Ver¬
tretung in Warschau teil .

Die Feie « in Bern .
WTV . Bern . 28. Jan . ( Nicht amtlich .) Der Geburtstag des

Kaisers wurde in Bern durch ein « Feier in der Gesandschaft began -
gen , an der die Mitarbeiter der Gesandschaft . Vertreter der Kolonie
und der Press -; und di« Gesandten der Verbündeten teilnahmen . Am

Sonntag morgen war Festgottesdienst unter sehr zahlreicher Beteili¬
gung der deutschen Kolonie und der Verbündeten . Die Interniert «
hatten sich schon Freitags zu einer Kaiserfeier vereinigt .

Gesterrsich - Angarn und der Urieg « .

Zur parlamentarischen Lag » in Ungar »
— Widerest , 27 . Jan . Ungar . Corr . Büro . Die Karolqipartei

beschloß
' in ihrer gestrigen Konferenz , dem neugebildeten Kabinett

Weierle gegenüber eine opnositionell ? Haltung einzunehmen , ab«r
die Wschl- c -htsvorlag « der Reßisrung zu unterstützen . Wi « in Politik
schon Kreisen v«?! a ' ltet , ist die Ursache dieser Haltung der Karolyi -
partoi darin zu Untren- daü herzlich verschiedener innerer und äuße »
rer Fragen Meinmi ^ »erschiedent>eiten zwischen dem Grafen Karmin
und dem Ministerpröiidenten voiZagen . Ministerpräsident Dr . We <
kerle erklärte einem Vertreter der Karolnpartei , dem Grafen Theo «
dor Vatt ^ anyi . >daß er ihn ersuche , das Portefeuille als Minifter fiir
Volksfürsorge beizubehalten , aber er müsse die Karolyiparte » ver»
lassen . Hiermit war der Bruch zwischen der Partei und d«m Ka»
binett auch formell vollzogen .

Ans Polen .
Die Entwicklung in Polen .

WTB . Warschau , 28. Jan . (Nicht amtl .) Wie die War -

schauer Blätter von zuständiger Seite melden , fand am Sams «

tag nachmittag eine Sitzung des Ministerrates unter dem Vor -

fitze des Negentschaftsrates statt , in der laufende politische An -

gelegenheiten und auck? die Heeresfragen erörtert wurden . Die
Aussprache ergab , wie bereits früher die einmütig ausge -

sprochene Anschauung des Negentschaftsrates und der Regie -

rung , daß der Staatsrat , der .möglichst schnell einberufen wer -
den solle, nur der Vorgänger des Landtages sei , und daß seine
Hauptaufgabe die Beratung und Beschluhfassung über das
Statut des Landtages und der Wahlordnung sein werde .

Frankreich und ver Krieg .

Frankreichs Staatshaushalt .
WTB . Varis , 25. Jan . (Nicht amtlich ) . Dem „Temps " zu-

folge betragen die im « taatshavshalt Frankreichs für 191» vorge -

seh
'
enen gewöhnliä )en Ausgaben 7 709 818 035 Frs ., denen eine £*"

wohnliche Budqeteinnohme von 7 530 623 930 Frs . gegeniik 'tftch ^
Zur Deckung des Aussalls ron ungefähr 239 Mill . Frs . ersucht di«

Regierung die zuständigen Kammerausschüsse . die Prii
'
ung einiger

neuer Fin ? nzm «?nahm
'
en zu beschleunigen . Fermr i |t vorgesehen , d?

von den Ausschüssen im Dezember bereits angenommenen neuen F "
Nanzmaßnahmcn unverzüglich vom Parlament anne '^m n zu lassen-
wodurch der Staatskasse schätzungsweise ungefähr 301 '/? Mill . zu-

fallen werden . Fiir du Zeitdauer vom 1 . August lüli bis 31 . De¬
zember 1317 ergibt sich für Frankreich folgendes Finanzdild : Budget -

mäßig « Kredite 1W5 500 000 000 Frs . Dem Staatssck tz und der F "
nanzverwaltung flössen aus direkten und indirekten Steuern , Staats «

schatzscheinen, Anleihen usw . 101 Mi lliarden zu. ^ 4

Aus Spanien .
Die Nr beiter unruhen . ,

WTB . Bern , 28 . Jan . (Nicht amtl .) Lyoner Blätter
melden aus Akadrid : Die Lage in Barcelona fei andauernd
sehr ernst. In dem Dorfe S!obleja bei Toledo sei es zu Zusain-

menstöhen zwischen der Bürgergarde und Manifestanten Se'
kommen . Die Regierung -erwäge die Aufhebung der oerfas -

sunagebcnden Garantien in ganz Spanien .

Ver Rrieg mit psrtngal .

Abberufung des Londoner Eefandten .

WTB . Bern , 28. Jan . (Nicht amtl .) Lyoner Blätter
mel den aus Lissabon, der portugiesische Gesandte in London.

Pereira Eomez , sei abberufen worden , weil er in der Ueber-

Mittelung der Informationen von der neuen Regierung 9ieS*

zögernng habe eintreten lassen.
— — — — gg * .

Amerika und der Krieg .

Amerikas Lieferungsabschluh mit Norwege »'

WTB . Washington , 28 . Jan . (Nicht amtlich .) Reuter . ^

Kriegshandelsamt bestimmte den Bedarf Siorwegens an Nahrung ^
Mitteln und anderen Bedarfsartikeln . Es wurden Nansen , de^
norwegischen Abgesandten , eine Liste jener Waren vorgelegt , die
Bereinigten Staaten zu liefern gewillt sind. Das vorgeschlage^
Uebereinkommen , das für die Kriegszeit beabsichtigt ist , sieht 300 ^
Tonnen Brotgetreide . 50 000 T . Zucker . 14 500 T . Kaffee . 10 000 >

Schweine - und Rindfleisch, ' 80 000 T . Oele und Fette , sowie ande^
Lieferungen von zusammen 500 000 T . vor . Das Kriegshandclsal ^
legt Norwegen die Verpflichtung auf , den Mittelmächten keine S ' "*'

für Munition , sowie keine Nahrungsmittel außer 48 000 T. Fis^

jährlich zu liefern .

W a ixn .
Roman von Horst B o d e m e r .

. (56. Fortsetzung .)
Masor (Suhl sah Gerda Wantikow von der Seite an und

schwieg . Rote Fleck« brannten der 'auf den Wangen . Wenn
er auch ein eingefleischter Junggeselle war , immer noch gern
seinen Leitspruch zum besten gab , der ihm bisher so schön durchs
Leben geholfen , und der hieß : „Trunkenheit außer Dienst und
verheiratet sein ist beim Militär kein Milderungsgrund "

, so
hatte er doch für Herzensangelegenheiten bei anderen e' nen
scharfen Blick. In diesem Falle wäre Zweifel Frevel gewesen.
Ja . warum faßt demt der Iupp nicht zu ? Der hätt ' es doch
gern schon vor zwei Iahren in Straßbnrg getan — und Hayna
war seit vierzehn Monaten tot !

ŝ erda Plantikow fühlte , daß sie etwas sagen mußre .
„Also so tüchtig soll Herr Horres es den EnolÄnÄe ?«

geben !"

„Ja gawiß ! Und in irgend 'nein englischen Hafen hat er
auch auf ein »aar Kriegsschiffe 'ne ausgezeichnete Wirkur»g er-
zielt Was meinen Sic , ?nödrg« Fräulein , wenn wir ibm
« inen kvruß -« n hie" sch

' ' "̂ rt emt Büfett wird ja nwhl
.eine Postka ^ n hal^n ' ine Adresse kenne ich , da ste

^ die gleiche n>i « er - ? < ist !"

»5 )0 bi « -c» gern : \ e Major ! "

Sie schi » ' tt, n* t . Äratz. i^erda aber inerkt« sich hic

WMja gattz Zeno« .
» M DmtZ ig — Merlin Jom ,

„Auf gnädiges Fräulein ! Und nMfmals
meine ergebet,ston Einpfchlu 'rgen an Ihre Fron Mutter . D' s
Karte werf ich in Stettin auf dem Bahnhof in den Briefkasten /
daml hat er sie , wenn er nicht Mfcillig wieder einmal aus

Reisen ist . bereits morgeii früh . Jetzt , in den hellen Sommer -
nächten, ist eigentlich keine rechte Besuchszeit für England !"

Gerda ?^ antikow lachte. Reichte dem Major Gahl noch
einmal die Hand zu herzlichem Drucke und ging dann. . . . Od
er antworten würde ? Iwd was ? Wenn nur erst der Anfang
gemacht worden war Ihr Herz schlug immer noch stürmisch .

Als der Zug ins Rollen kam , lachte der Major Eahl vor sich
hin . Er wunderte sich schon lange über nichts mehr ! Daß er
aber , wie es hier schien , hilfreich die Hand bot zu einem Ehe-
bunde'

, das hätte er doch nicht für möglich gehalten ! . . . Ja ,
zum Kuckuck , der Iupp Horres war doch einer , t« r das Mund -
werk auf den« richtigen Flecke hatte ! Angewendet aber schien
er es nicht zu haben ! Warum nur nicht? . . . Ach was , ihm
konnte das ganz gleichgültig fein ! . . . Als aber der Zug von
Stargard nach Stettin rast «, ging er in den Speisewagen , ließ
sich Briefbogen und Umschlag geben , nahm den Bleistift zur
?xmb und schrieb an Iupp Horres wenige , aber inhaltsreiche
Wort « :

„ Mir scheint , bei ' Ihrer Gondelei nach England und
zurück machen Sie sich kein rechtes Bild , wie es sonst aus der
W »lt aussieht . Besonders in der <&eg«nd um Stolp rum,
in einem deutschen Mädchenherzen ! Meinetwegen ! Denn
« ie Sie wissen, bin ich ein Mann von Grundsätzen. Wenn
aber ->lle Deutschen meinen Grundsätzen huldigten , ja , Iupp

woher nähme denn der Kaiser die Eoldat «n dann ?
' ich will natürlich nicht« geschrieben haben , denn ein

n Zusammentreffen mit der Schwester der Barm «
oirjiqleit Gerda von Plantikow auf dem Bahnhof « in Stolp ,
Dan « IS Minuten , kann meinerseits , da ich ein reiner Toi
bin , zu ganz falschen Schlußfolgerungen geführt Habens -

Na , da ? war doch schön und deutlich ! 5)er Majot Gahl
i .ahni wieder sehr zufrieden seine langen Echm»?rbart «i«den in
bk »echte Joost m »d strich sie glatt .

In Stettin aber lief er schleunigst zum Postkasten auf d«G

Bahnsteig und steckte Brief und Karte gewissenhaft hinein .
Nielleicht nahm das Schicksal nun so seinen Lauf , wie es
Gerda Plantikow anscheinend wünschte. Und wenn
Horres der Alte geblieben war , so würde er den Weg in ^

Gegend um Stolp sehr schnell zu finden wissen.
XXV .

Gerda Plantikow konnte es kaum erwarten , bis sie wied ^
nach Hause fahren durfte . Würde Iupp Horres gefchric ^
haben ? Wenn er wollte , hätte er es tun können. Denn o

Luftschiffe blieben nie lange unterwegs . . .
Sonst hatte ste Großvater stets abgeholt von der M "

station . mochte das Wetter auch noch so schlecht sein . Das W '
t<

ihr immer so wohl getan . Heute , an dem herrlichen Som ^

tage , war er nicht da. Eilig hatte sie es . nach Haufe zu kom^
'

Als sie die Diele betrat , steckte er den Kopf zu einer
"

heraus , sagte : ^
„Maaseken , es ist Besuch da '*
Gut wars , daß Großvater die Mr -gMch Msder

Wie angewurzelt stand sie da , hatte die rechte Hand auf "

wild schlagende Herz gedrückt . Wa/ ' das möglich, er war
kommen! Daß es jemand anders sein könnte, kern ihr 0£j
nicht in den Sinn , so hatten sich ihr« Gedanken in dieser l« n^
Woche mit Iupp Horres beschäftigt. Noch einen Blick \n . m
Spiegel , das Blondhaar glatt gestrichen. Die eit' s^
Schwesterntracht, die jetzt ein gesundem , unabhängige , 3?! ^ ^
zu tragen nach ihrer Ansicht verpflichtet war , stand ih< &L
Lachen mußt« sie . daß selbst di« Evastochter bei ihr zum Du

bruch kam. Nein , *s gab nichts z« lachen! Di « einzige
Tracht war es — di« Uniform ! Das Ehrenkleid ! Das ^
nicht au« (Eitelkeit trug , sondern xn Erfüllung nmnchmal
schwerer Pflicht .

^ -
(Fortsetzung folgt .)
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^ Karlsruhe , 2» . Jan . Die Freie Verein !
afsen hat an . die 2. Kammer verschiedene

den A, " ~ ' " " ' '
igung badiZcher Äran
Petitionen eingereicht

v-vii ^irzneibezug der Krankenkassen in der Richtung der Erwei -
der kindischen Handverkaufsi ist« und außerdem über die Ver »

de» Fiirsorzegesiches für Körperschaftsbevmte . Di « Freie
jtoJr 'Pns der bad , Krankenkasse mit ! mit den Fraktionsvorstän -ii »er % Kammer noch in persönliche Fühlungnahme treten , um den
knickt ™ Erfolg sicher W stellen .
r . ~ ilNii !mhe,m , 29. Jan . Der so .-d. Berein Mannheim hielt am
v ^stag ein« Versammlung ab , in welcher Reichstagsabg . Keck über
«n> ^ Friedensfrage und über die Vaterlandspartei svrach

auch zu den letzten Vorgängen anläßlich der Traubver -
^ der Vaterlandspartei Stellung mchni Am Schluß der

kam es lt . „Volksst .
" zu einer Vertraueuskundgebung

die Ver »

das volle Vertrauen de:
Mannheim . 29 . Jan .

rteimitglieder ausspracht
Wie der Polizeibericht meldet ,kplodierte am Sonntag ab«nd in der Küche einer in der Rhein -

^ ^ strahe gelegenen Wohnung eine von einer Militärperson
A >

'
- Felde mitgebrachte Granate , wodurch insgesamt fünf

, ksonen verletzt wurden, , darunter ein Zljähriger Buchdrucker
^ schwer Unterkörper '

, dieser Verletzte hat außerdein den
j:^7 üf des rechten Auges zu beklagen . Die Verletzungen der
B

. Personen , darunter drei Kinder im Alter von acht bis^ Jahren , sind weniger schwer. — Hier wurde einer Dame
" - r Fahrt mit der Strahenbahn von Ludwigshafen a . Rh .'<) Mannheim aus der Handtasche eine alte geldliche Leder-' Flasche mit 685» Mark entwendet .

* ic Arbeit des Landtages « ,»d der Verband der
mittleren Städte Badens .

!x>, Karlsruhe , 28. Jan . Der Ausschuß des Verbandes der Mittle -
ö>vei?. ^ Badens hat sich bekanntlich vor einiger Zeit mit den der
*lrf}vÄcn ^ animer de? Landtages von den Fraktionen zugegangenen
»ig , besaßt , die die Belangs der mittleren Städte berühren . Da -
dxs q^ uen nur Anträge aus diesen Gebieten vor . aus den Fraktionen
^n,wiÄ ' °" Ä ^ ^^ralen der Fortschritt ! « : pnd der Sozialdemokraten .

Landtage auch Anträge der Zentrumsfraktion zu -
ktcibt !« Diese werden jetzt im ..Korrespondenzblatt der mittleren
8etm. «i Q^S nS"

. wie wir vermuten , vom Verbandsvorsitzenden , Bür -
r̂uinz Wcih - Evcrbach , besprochen . Zu dein Antrag des Zen

kiiirt .
'

WMMWMMiWWW

Hierzu hat der Verband der mittleren Städte mit gewissen Vorbehal¬
ten bereits früfiet ' zustimmend Stellung genommen . Zu dem Vor -
schlage des Zentrums , daß bei der Gemeindelieskenürnng nach preuszi -
schem Vorbilde der überwiegende Teil der steuerlichen Bedürfnisse aus
Einkommensteuern aufaebracht und die Vermögenssteuer unter Äin -
sührung des vollen Schuldenabzuges als Ergänzungsiteuer beibehältten werde , wird gesagt , daß der Vorschlag so tiefgreifend und seine
Durchführung mit so vielen mittelbare » Wirkungen verknüpft sei, daß
eS nicht angehe , kurzer Hand zu ihm Stellung zu nehmen . Der Aus -
schuß werde sich mit der Frage zu beschäftigen liabeu . Der Antrag
de? Zentrums über die Dienst - und Nechtsvcrlmltiiissc der (Gemeinde -
beamten in Anlehnung an die Bestimmungen des staatlichen Beamten -
gesetzes deckt sich im wesentlichen mit den Wünschen des Verbandes der
mittleren Städte . ES wäre nichts dagegen zu sagen , wenn die Mate -
rie durch ein vorläufige » Gesetz einstweilen geordnet würde .

tonn » " IL" 0 Dcm Landtage auch Antrage der ^ entrumssraktwn zu -
»tfidt « ® ' ej e werden jetzt im ..Korrespondenzblatt der mittleren
ßp>. ^ --ÖQbcn ^ "

, ftlij» Vrvtr Jiprrmt_+<?tt Virmt Wiiv .
S ^ 'fter Dr . Ä

auf Bend
iei»;' der z
ij^ ng der Erst .
schg . ^ " Vertre — „ — | JH
tities Uwmer und des .Handwerkes , drei Arveitervertreter , und stattertreter ? der Städte mit mehr als 3000 Einwohnern , zwei
°tter f . v - " ich * unter die . Städteordnuna fallenden Amtsstädte und

Gemeinden mit mehr als 2000 Einwohnern verlangt .
S ' fibip Ir ^ t>a & ^ec Vorschlag der Interessen der mittleren

Hchncn Ärade nachteilig wäre , wenn nicht entweder die
di? n - Ji '1® Landgemeinden gesondert zu wäblen hätten , oder die für|1nnpm n- vtS/IM rtfs ...1- - ... ... .Y1

füFirV
"

v
DU-f Lenderung der Verfassung w,ird in dem Aufsatze ausgeder zweite Teil sich auf die Aenderung der Zusammenoet Giften Kammer richtet und außer der Verstärkung der

scha- .A ^ n Vertretung zu einem weiteren Vertreter der Landwirt -

>e o : " llu ^ anogemeinoen geionoerr zu wamcn litten , oder die tur
^ elin * ' ßej^ einden als Unterarenze maßgebende Bevölkerungözabl

^ ren v wurde . Hinsichtlich der Kreis ? beantragt dac- Zentrum ,
^ rWiTT nur .sier vermindern . Zu diesem Vorschlage hat der
^ er ^ l ^ ^ .urittleren Städte bereits srüber Stellung genommen ,
fack k»

eS? Teil des Antrages , der Vorschläge , die Kreisabgeordiieten
!? sein Grundsätzen der Verhältniswahl wählen zn lassen , läßt sichX, . lner ^.roameite erif iiBprFilirffr? inptiti . r n ^fipr mt2rtofiiftv4 v.iivS

' : — ~ .v. . , Uvvt ^ n ." jiimiv | HUBI , UUO IUU )1 nie o « "
S ' erbliwi .

'.°udern die Gemeinden die Komponenten der Kreise sind.
-1 , C!.nt , .e5 den Weg zu einer Verständigung zu öffnen . 2er

0eQi)»pf ? citre ckt sich auf dte Wahl der Bezirk ? räte , worüber sich nn -
». ^ genchtlidhen Funktionen der Bezirksräte rederr ließe .Antrage des Zentrums aus Reform der Gemeir . ?? - und

iA'r 1S,er-5 e !J folgende Ausführungen gemacht : die Klassen -^ -^ 1. Unter Beibehaltung der Verhältniswahl aufgehoben werden .

Aus der Kefrdewx .
Karlsruhe . 2g . Iai .uar .

A S . K . H . der Erojsherzog hörte gestern die Vorträge des Geh .
Legotionsrates Dr . Seyb , des Staatsministers Dr . Frhrn . von Vod -
man und des Geheinierats Dr . Freiherrn v . Bado .

Dem V »d. Lmrdesousschuß der Detltjchlqudsspende sür Säug -
linae - »nd Kleinki »Äkrsch«t>, der sich die Ausgabe gestellt hat , eine
Bad . . Zentralmistalt für Säuglings ' und Kleinkinderfürsorge mit
einem Kindcrkrankenheuse zu errichten und alle fürsorgerischen Be -
strcbungen auf dcm Gebiete der Bekämpfung der Säuglingssterblich -
keit und Säuglingskrankheiten in Baden lalkräftig zu unterstützen ,
sind zu diesem Zrv« k auger den bereits genannten wieder ncue Sc --
triige zugeflossen : So u . a . aus Karlsruhe je 1000 -4t von Dr . A .
Bürklin , Ezz . Eeh . Hofrat Dencliser , Karl Venckiser , Bankier Fried -
rich Straus . Aus Heidelberg SVVS von Hermann Landfried , je
1000 <K von Dr . Kiefer , Geh . Rat Menge , Prof . Koehler . Aus
Kleinlausenburg 5000 M von der Firma Eggemann , Lange iu Co .
Aus Mannheim je 1000 ,M von den Südd . Kabelwerken , Keh . Kom -
merzienrvt Dr . Hase , Frau Elise Sudenburg . Aus Singen 2500 , k
von der A .-E . der Eisen - und Stahlwerke . Aus Kehl lS00 <k von
der Zellulosefabrit Ludwig Trick. Aus St . Georgen 1000 , H von
Math . Beuerle .

Z Znteressenoereiniitung deutscher Optiker . Am 20 . Januar
1!)18 wurde auf einet von den führenden Optikern ganz Deutsch -
lands besuchten Versammlung die „Interessenve « i« igung Deutscher
Ovtiker " begründet . Die neue . Vereinigung deren Gründungsmit¬
glieder allein einen Gesamtumsatz von ungefähr 5 Millionen Mark
repräsentieren , ist in dem Bestreben ins Leben gerufen worden , eine
Vertretung zu schaffen , die - eindrucksvoll und zielbewußt auch wälz-
rend der koinmc!?i >»i'. Usbergangszeit möglichst gem ' insam mit der
Industrie die wirtschaftlichen und sozialen Interessen >er deutschen
Ootikerschaft zu verrieten in der Lage ist . Die Geschäftsstelle d ^r
..7!nteresien - N ? n : inigung de »tscher Optiker " befindet sich in . Berlin
3B35 ., Steglitzerstraße 68 TIT . Unsere Stadt wird in der neuen
Vereinigung vertreten durch die Fa . E . Sickler .

NA . Marktbericht . Die Zufuhr an Wintergemiise war infalge der
gelinden Witterung in der vergangenen Woche sebr aut : sie überstieg
die Nachfrage wesentlich , sodaß den Verkäufern viel Ware . liegen blieb .
Insbesonder ?' war das Angebot an Rofenkohlkövien , Winterkohl ,
Spi :, -it und Feldsalat sehr groß . Fisch -> lSce - und Flußfische ) fehlten
vollständig . — Die im allgemeinen ilaue Nachfraae nach Gemüse

t!i Großh . HosU-catcr . Mit de» drei Einaktern . .Fräuleiil
Witwe " von Ludwig Fulda . „Die Lore " von Otto Erich 5>artlebea

, und „Lottchens Geburtstag " von Ludwig Thoma erzielten die darin
? mitwirkenden Mitglieder unseres Hostheaters : Frau Deman , Maris
i Tünter , Else Noormann und die Herren Baumbach , Bürkner und'

Müller vor kurzem bei einem mehrtägigen Gastspiel an unserer
Westfront außerordentlichen Erfolg . Die Ausführung der drei Lust »
spiele im Konzsrthaus am Sonntag , den 3 . Februar , findet in der -
seffk' :, Rollenbesetzung statt . Die Vorstellung beginnt um M7 <lhr .

§ Verhastet wurden : ein Tcglöbner aus Eichstetten wegen
Diebstahls und eine Arbeiterin aus Waldwimmersbach wzgen Hch«
lerei .

2lns ? nn ans den StandeSbnchern KarlSrul -e .
Todesfälle . S7>. Jan . : Frieda Rii ! cl, alt 21 Jahre , Ehefrau von

Wilbelni Nickel . Schneider . — 26. Jsair . : Emil , alt 7 Jahre , Vater
Emil Fränznick . Schlosser : Franz Anton Eliret , Krankenpfleger . Ehe -
mann , alt 48 Jahre . — 27. Jan . : Anna Sofia Jungk , alt 71 Jahre ,
ledig , Hauptlehrerin a . D . : Anton Troll , Steuereinnehmer a . D . ,
Witwer , att 31 Jahre : Anna Engellmrd . alt 25 Jahre , Ehefrau v ? »
Franz Engelhard . Schmied : Richard Teeligmann . Dr . orakt . Atzt , Ehe »
mann , alt 45 Jahre . - 28. Jan . : Margaretha , alt H Jahre , Schule »
rin , V . Neinhold Lebercr . Lackier.

Veerdicinnaszrit niid Tranerhaii ? erwachsener Verstorbenen .
Dienstag , 29. Jan ., X8 llhr : Frieda Nickel , SchneiderS - Ehefran , Kai -
serstraße 79. - - ?! Uhr : Franz Ant . Ehret, ' Kraukenpfleger , Stefanien «
straße .63. — 4 Uhr : Aiiton Troll , Steuereinnehmer , Sofienitr . 152.

>.»»« . ll>»!" >»>»>
Wasserstand des NdeinS .

£ <«!*# ,29 . Jan w»rfi«ns 6 Uhr 1 . 42 m sZ8 . Jan . 1 .40 m)
ÄeÄl. 29 . Jan . morgens 6 Uhr 2, 'J8 m l28 . Jan . 2. 44
?itaZlin , Lg. ? mt morgen? 6 llfir 4 02 m ( 28. Jan 4 , 16
WannSeim . 29 Jan morgens 6 llfir 3,P>7 m k28 . Jan . 3 .53 m )

Ver -Z7 ? i ! iz « »ms - « nd Vereins - Zln ^ ei ^ er .
( D» » Nsche« blattet « « n » us dem Di-q ? i^ »nt «il zu »rs »^>» ii .)

DliNstag , den 29 . Januar
Dentschnat . Handlgsqeh .-Verb . Heute abd . Zusammenk . Aloninger .

dürste darauf znrückzuführen sein , daß die Hausbaltunaen ein » ela -
izerte Vorrntc in Anspruch nehmen . Es empfiehlt sich jedoch nicht , dies ,
Vorräte jetzt schon aufzubrauchen : si ^ sollten soviel wie möglich zurück^
gehalten werden . Die Zufuhr an '»frischem Gemüse wird nachlassen ,vielleicht zeitweilig ganz aussetzen , sobald die Witterung wieder um -
schlagen wird .

Xa . R «hrungsmittelverteiluna . Laut Vekanmniachung des Nah -
« mittelanites werden in der Woche vom 28 . Januar bis 3 . Feb¬

ruar nebeil den regelmäßigen . Verteilun ^swaren Teigwaren , Kasser -
Ers »<, Marmelade , sauere Riiben und Dörrgemüse ( (?elbrüben ) aus ^
gegeben . Statt dss bisher verteilten Kindernährinittel » werden 2
Pakete Zwieback abgegeben . - Für die solgende Woche ist u . a . die
Abgab « von Graupen , Speisesyrup und Kindernährmittel vorgesehen .

Um den an uns gestellten Anforderungen gerecht zu werden »haben wir den hiesigen Bedürfnissen eüisprechend in unsereni An -
Wesen, Ettlingerstrnfse 51 , eine

Anlage
errichtet und übernehmen nun auch die Entlausung von Ilniformstücken ,
Leibwäsche , Bettwäsche usw ., gegen mäßige Preise . Selbst auch Leder -
sachen können niit unserem Verfahren entlauft werden . Absolut
sichere Abtötung der Brut resp . Nisse. Wir empfehlen uns befonderS
den Truppenteilen und bitten die Kleidungsstücke sofort nach dem
Wechseln uns zuzustellen . Ilnisormstücke schickt man lose , Leibwäsche ge -
bündelt . Die Abholung kann in drinaenven Fällen schoii nach einigeir
stunden wieder erfolgen . Zuverlässige , sachgemäße Behandlung
sichern wir in jedem Falle zu . 071

D . V - CS. HJ. Aratora S5prär » j^ er .
Abtciluug Eutlausung . Ettlingerstraße 51. Tel . 2340.

r
Statt Karten

Clara de Gruyter
Herbert Cram , Ltn . d . Res . z . Zt . im Felde

B3036

V
Berlin - Lichterfelde

Verlobte
Januar 1918.

Auf zur Goldankaussielle .

% * }*? rmtraüe lm - Telephon » 085 .

Nur noch heut « .
^ rion Kaiser - Titsa

' und
ELätli © Uaaclt

in dem Schauspiel

Die Stricknadeln
(Ein Balifest im Grünen ) .

* Vorspiel und 4 Akte von Auarunt ron Kotrpbsie .

lEElStlüllmltF ft
'
ifit-

liiiiSSÜB - JllW .
Größter kaufmännischer

Serein der Welt .
V>e -

fchäst ? st . '
. Sophien -
ptrcifje 3i{.

Kranken
lasse ,

Steden »
vermtlg .,

Rechtsschutz . Sparkasse ,
Lesezimm . , Lehrlingskeim .

Heute n . I?reitaa abend
t k f « m nt c n £ li it f t im
» oni » i»er .

99
Lustspiel in 2 Aiten . 1268

Hauptdarstelleriii : L O *3? O O .
ßfi der Weser (Naturaufnahme ),.

rHoh Anfane 3 Chr . KansenöfTnunic ' /«8 Chr .

fenii §^ crfeieriiH0 .
w

> CW 30 - Jeuuar 1918 ,
b be " ö tt^r beginnend.
9nl ' oiipSh . 1enflr «« e ' ? in Beiertheim , t treppesum Nachlaß de « Bahnwart a . x . Josts

delstN °Ngen Fahrnisse gegen Barzahlung offen t-
.Zum Nac

IdollständiaeS Bett . Z SbiSofa - ~ ^
iffonnier , 1 Kasten ,^ chrewkomrnode . 21 Kommode

'
, 1 ' .

r £ ' w . 1 Zuleatisch . 1 Tisch . 1 Regulateur .
! « Äc . fktülle . 1 Küchenschran ?. 1 Herd

[ffiolt 'I 4 ' ^ Bank , sowie verschied. HauSrat .lN ' ebhabcr böflichst einladet '
®* or ! Kramt , OrtSrichter .

AktzogijchW Zsstheeier zu ^ orfsrnbe ,
to

' 19 ' 19iS * B - -** •

Barbier von Sevilla .'Nische
brti *" tei Musik von Rossini .

<̂ >de gegen ' /. IQ Uhr .

Stenographie,
Schönschreiben.
Rundschrist « B
erteilt bei schnellet « n^
sr » » « lichcr « nsbil » « ug
« n» m « tzi «en Preisen »

Lehrer Kt ?suK ,
Krouenstraße l» , Iii .

Eingang durch d . Gittertor .

Kaufe
gebr . Möbel . Veiten , sowie
oanze " * "
kram , v » ,«, ..
Pfandscheine . , .
s«n . — Kamme ins Hau » .

4.1- Mchap ,
» 30,* * Sabril,aekstr . 3 » .

Die noch rorhandeno
große Auswahl

„ganz extra billig !"
Besondere

Gelegenheit !
Ein

Posten
außergewöhnlich

preiswerte
„ Aiaska "

„ Fuohs ^ ' - Peize .
Nur 943*

Karl - Frledrichstr. 6
I Treppe

(neb . Fa. Spiegel & Welt)
K . Schorpp .

Die neue kochkiske
« Tischlein deck dich"

für jeden HauSbalt . für Hotels und Restaurants jeder Gräfte , nuübertrofse » zum PreisMk . K » .—. — Man focht, backt und bratet in der Kiste fast ohne sseuer .
(Bedeutende kohlen - und Gasersparnis ) .

Besichtigung täglich von 3 u . 5 l ;a—8 nl »r abends im Hotel Neichsftof . KarlSrude .
Bertreter anweicud . > — i ü!305l

^ ÖK6 ßeiimC , seiierftste ProSiikte , (JrflU &fUtf il . SR .
Konkorhaus : Batonnstrahe 4.

Telegtammadresse : Segerkcgel . Fiirnspr . Hansa 678.

M \* t Icinlwlie ,
sowie Sekt - « . TA »in -sowie Sekt - « . Tvein »

gebr . Mlibel .
«»piche, Linoleum , Po

lahmefrei
sr , Mark »?

ier , beschlagnahniefrei .
auft R . ntlHff , Mark .

Br « ftH «ta » e 17. ©27(16

liiiil
wenn auch reparaturbe¬
dürftig . werden stet? «m »
gefaiaft in 11703

Walntraub »
> »- und Bertauflgeschäft ,
— Kraneiistrahe öü .

Wt 6 Monat « alt . Kind
wird tf*te Vsl «g « stelle
gen Vergütung » es « cht .
Angebote unter Nr . S83052
an die (Jiefchäf»«stelle der
. Badischen Pr «ffe" erb .

Wieden Monat
a :n l . u . tß . be -
iiinnt ein neuer
Knrs » S im ^ 11-
schneiden und
Anfertigen der

Damen -
und Kin «
der Siar -
dcrobe ,
Mäntel

und
Jacketts ,

auch uon alten Ttossen .
sTchnittmuster - Verkauf ) .

Johanna Weber ,
Privat > Zuschneideschnle ,

Hirfchstr « fte L8 . L Tr .
lNtelier für Anfertigen

unter Garantie !. 9*!6

Sofort,n leihen ges .
IM Marli

cgeii guten Zins , Sicher -
cit und pünktl . monatl .
kückzadlung .
Angebote unter S8S05<i

an dir .. Bad . Presse " erb .

Kind .
TSer nimmt 7 Jahre

altes Mädchen in gute
Belege ? Angeb . unt . Nr .
BS0I1 an die Bad . Pr . erb .

Priiat-lnlerrieiit
in Maschinettstizreidell ttnd 6lenoirößljie
lGabelsberger ) für Anfänger und Fortgeschrittene
(Diktat ) wird erteilt : Wggg

7 , Blumenstrasse 7 , II.

Zentral >Heizung .
Uehernahme von Neu - Anlagen und

Vergrößerungen aller Systeme .
Kesselreimgen u . Instandsetzen begehender Anlage.

Fachgemilßa Beseitigang von Betriebsstörungen :
(Reparaturen ). Umstellen von Radiatoren .

Prima Referenzen . V V V Billigste Preise .
Ludwüg Lohnert , Karlsruhe i . B.

GoethestraUc 24 , IIS . S32865 .3.2

Sie lun gut»
Lhre Pelze jetzt ändern
lassen , da noch gute .' iutaien
erkiältlichsind . BÄ8S .14 .2

Donalasftr . pari .

Kurzwaren
en öro » .

Billigste BezngSauell «
fiir Wiedervertäufer .

J . ltrRinl , B'2982
Durlocherstr . 58 im Laden .

Ecke Brunnenstratze .
Telepbon 5277 .

Taschenl.-Balkerien
neu eingetroffen . 1282.6.3

In WekMlwi « äs ; ÄS ™

Grund & Oehmichen , Salüftr . 26.

Zu den geseizl. fest¬
gelegt . Höchstpreisen

10X7 ® . Blatt .
.SlronenftrnDc 27 , II.

Schoner , großer Diwan
zu verlausen . B23ZS

Akademiestr . 4? , II .

Residenz -Theater , Waldstrasse 30
" Nur Montag u . Dienstag ! 1319

na



sa 5 ! lch - Prssse . Mltkaablatt . Seit 28 . Z « . im Ux .

I NäbmascMne ,
ut erhalten , billig zu ver -
aufen . 1336.2 .2

Marien ftrnhe 63.

Verksuf ! *
1 Kinderbett mit Ma¬

tratze u . Waschtisch (neu ),2 Bettröste , 1 rund . Tisch,
5 Stühle . Ablersir . 45 . I .

Dauernden verdienst :
inden redegewandte Per -
onen , auch KriegSinval .,

bei alter guter Privat -
krankenkasse . B2950

Näh . « arlstr . 89 . I » .

!-i « rrsnLtr » sss 11 Telephon 2502 .
Hax -K 'Mnuni 7,Srhr . ^ Anran « 3 1! !ir .riwmiMHiiiiiiin"»Miii' iiiirifliiiiimi Mmnimu MHWumimmwiiMiniHHHHimliinnuMiiHiH

Wiens gefeierte Schönheit in dem großen Fllm-Prachtwert

Die Königstochter
von Travanliore .

Cln Drama ans Indien , in dem seine Riesentempel u. Paläste
in Wahrheit gezeigt werden .

5 Akte .

„ Hie kahle Anna "
Lustspiel in 2 Akten. In der Hauptrolle : Anna Müller - Linlte .

B3057

2 Kinderbettchen . zwei
Chaiselongues , 4 Kleider -
schränke . 8 Betten mit
Rost und Haarmatratzen ,
und sonstiges billig zu
verkaufen . B3065

Nenham ,
9?n» und VerkaufSgefchäft .

Zu verkamen
Grammophon obneTrich -
ter , neu , mit Platten , sow.
beschlagnahmefrei , fran -
zösisch sprechend , auS L . hr -
heften Toussaint - Lanaen -
scheidt, init od .ohne Heften .

Frl . Marie Zie -icr .
BL934 Kriegttr . 264 . III .

U ! lg 38 * « :
kleine Eismaschine , Dop¬
pelstehleiter,Klavierlamp .,
eis. Rechen und Spaten .
Nudelbrett , Küchenwage .
Eichentisch (heil ) . B3037
» « . t- Withelm ^ r . 14 . II .

B
3031

mit 10 Pfa .-Euttvurf bill .
zu ^ erkaufen . Lennep ?.' "1driuaer ?tr . II , ?' . St . .

Hausfrauen
Emaille - Kochgeschirre werden dausrhaft

repariert (nicht gelötet ) ig47 .s . i

Annahmestelle ttörnerstr , 33 , im Hos .

Gebrachte MWe!
kauft fortwährend u . ganze
Haushaltungen u . einzel .
Stücke . «Hau ; »rifrfier ,
SÖ3023 Möbelgeschäft ,

87 STiar»tfJr « fte 27 .
Wer besorgt 3 Zimmer -

Umzog Ä
Llngeb. unt . BB044 a . d .

Geschäftsst . d . Bad . Presse .

nerstag abend Ka serstr . —
Marktplatz,mitMetallgeld .
darunter ein Taler . Geg .
Belohn , abzug . B30t >4
Durlacher Ällee 42 , 3. St .

Wim» cÄXnS '-
schwarz. Vapiergetdtasche
m . IbOjt Jnh . u . ReifeauS *
weis il 1 Geldb . von Tiefe
bis Herrenstr . Straßen¬
bahnhaltestelle . Ehrlicher
Finder wird gebet , gegen
gute Belohn , im dies , poliz .
Fundbüro abzugeb . 379a

Serloren
Korallen - Halökette , dop-
pelreihig , am 22. Januar
auf dem Wege Marienstr .
bis Schütze .istr . Halteitelle ,
init der Elektr . bis Kühler
Krug (Junker & Ruh ).
Der ehrliche Finder wird
gebeten , dieselbe ohne
Äamensangabe , geg . gute
Belohnung . Marienstr . 45
im Laden ab ^ ngel ' , Bzo,»

Bkl « l> WaZI :
zeichnet , von Karlstr . b :s
Bankgeschäft K . Götz über
Kaiserstr . Marktplatz .

'Abzugeb . geg . Belohn .
S . K '

Aorkstr . 13. 2 . St .

verloren . B3055
Abzug . BrahmSlir . I , I .

KW .
Landwirt , evang ., Wit

wer mit Kindern , ca . 40
Tausend Mark Vermögen ,
sucht baldige Heirat mii
Fräulein vom Lande .

Anträge unt . Nr . B3048
an die Geschäftsstelle der
»Badischen Presse " .

Heirat.
Staats • llnterbeamter ,

evang ., ü9 Jabr , mit selbst
ca . 10 Tausend Mark Ver¬
mögen , sucht, da keine Ge -
legenheit . sich aus diesem
Wege glücklich zu verhei -
raten . Angevote unter
Nr . 233045an dieGeschäitS
stelle der . Bad . Presse " .

( »TS «» «* übernimmt ein .
<£4523 . Gelegenheit ? «
Umzug , 3 Zimmer und
Küche, von Karlsruhe
nach Baden ? Angebote
mit Preis unt . Nc . B3080
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " .

gelegenes

ßiWvlilitllhlW
in Durlach

mit 6—8 Zimmern sofort
zu kaufen gesucht . Aus -
tührliche Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
1357 an die Bad . Presse .

Ha okauf . Kleineres ,
gut rentierendes Wohn -
hauS von Selbstkäufer ge-
sucht. Ausführt . Angebote
mit Preis unt . B3012 an
die „ Bad . Presse " erb .

Spiegeljchrank
Orlzett,od .Chiffonnier .
Büfett oder Vertiko , AuS-
ziehtisch , eventl . 1 vollst.
Schlaf « u . Wohnzimmer »«
kaufen gesucht . 33698 .4 .3
J . Scliwinaei, ? ovl>ienstr . l2 .

Gut erhalt ., gebrauchte

ReaiilrierW
»n kaufen gesucht . An
geb. mit Preis unt . 378a
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

Gnterh . , vollst. Bett zu
kaufen gesucht . B2906
Nüvvurrerftr . 42 . III., lks.

Schränkchen
mit Schubladen , 80—120
cm koch , ein Unterteil fii ^
W «reu ' chr « n k.2.30—2,40
lang , mit Schubladen , gut
erbalten . zukaufen gesucht .
Angebote mit näherer Be -
schreibung , Mast u . Preis
unter Nr . 5Ö3()£9 an die
. Badische Presse " erbeten .

Guterhalt . , 6—7 itufige
OauSleiter u . eine niedere
Rbwaschbadewauue wer
den zu kaufen gesucht.
B3017 K -irncrsir . 35, I.

Ein gepolsterter Lehn -
sesset mit NachtstiHl -Ein
richtuua zu taufen ^ esncht.
B3047 iihrt « tftr . 74,1 .

NachtstuhS ^
?

ut erhalten , sofort zu
aufen gesucht , ev. leihen .
Angebote B30,'.9
MeIN : e > ?tr . 3 . 3 Tr .
kiiiie noch gut erhaltene

Ziehharmonika zu
? » » ?eu « «sucht. Angeb.
mit Preis nnt . B3046 an
d . Geschäftsst . d . Bad . Pr .

Heirat.
Wertmeiiter , evang ., 42

Jahr , Witwer mit L Kin -
dern , eig . schön . HauS mit
Garten in hübsch.Ii . Städt¬
chen Badens , mit gutem
Einkommen , sucht sich wie -
der glücklich zu verheiraten
und den Kindern eine
gute Mutter . Anträge
unter Nr . £ 3048 an die
Geschäftsst . derBad .Presse .

Heirat . "3SC
Äiittw .. 40 I . alt , kath .,

unabh ., sali » Ehaca ! . .
gutes Hand « .,sucht zwecks
Heirat Fräul . od . junge
Witwe kennen zu lernen .

Angebote u. Nr . BS683
:e „» ad . Presse " , rb .an

Lrelfchs
Turlncher Allee 2be,2 . St
rechts . B ' 0I8

Manöo ! ik?e
zu kaufen gesucht . Angeb
mit Preis unt . Nr . B3015
an die „ Bad . Presse ".

neu oder gebraucht , zu
kaufe « gesucht.

Angebote unter $ 8058
an die „ Bad . Presse " erb .

Zughund « Gesuch
Ein gut . Zughund wird

sofort gesucht . Nähere »
unt . B3037 in der Ge -
schäktsst. der „ Bad . Pr .

'

i !M,emailliert ,
zu veikanken . BL030

Kaiser - ^Iklee KZ .
Grogec heller Teppich .

2' /, m X ö' lj in zu ver¬
kaufen . Anzusehen zwi¬
schen 2- 5 Uhr . 8)3010

3Jitterftr ^fte 18 . \ .

Kzmsverkmz ?.
In einer Amtsstadt Mit -

telbadenS ist ein kleines ,
zweistöckige» Wohnhaus
mit Garten zu verkaufen .
Angeb . unt . B2971 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

i fchmrzes Mninv.
wie neu , grisdenSwarc ,
preiswert zu verkf . Näh .
« 3084 Marienstr . 31 . 1.

Mcher -VerKaus .
Kart MiyS gesammelte

Werke von Privat , auch
einzeln , preiswert zu ver -
verkaufen . Händler ver -
beten . Anzusehen von 1
bis ' /,3 Uhr nachm . Adresse
su erfragen u . Nr . B3013
in der „ Badischen Presse " .
Guter ,
Llöch

B3093 SrkiitiSnstr .N » / !.

\

^ Kochherd
1 Junker & Ruh-

Sparkochherd .

MtzerS.
Sparkv '

WanMwjKtvWvii#
beide mit Ständer , preis -
wert zu verkaufen . B3085
:V?arienstr . Kl . 1. Stock.

Zu verknusen :
l Harmonium (neu ), so '
wie 1 Tafelktavier , groh - pjllia zu
artig im Ton , fast neu , "
preiswert zu verkaufen .

Gut erhaltener B3079
Osftziers » 2attel

JÖ3025 Hellmann .
Karl - Wilbelmstr . 22. pt . tt .

Ein fast neue ? , voll-
ständiges B30S6

Sxsisezimer ,
schwarz eiche , ist wegen
Platzmanaelzu verkaufen

und Zaumzeug äußerst
ig zu verkaufen .
Gkaiserstr. 3 , 4. St .

Anzusehen von 4 Uhr ab .

Statt » etmstr . 14 , I.

Waschrommod . m . Marmor
u . Spiegelaufsatz , Nacht-
tisch, 2 Stühle , alles in
hell eichen, Büfett . Diplo -
maten - u . and . Schreib -
tisch, Vertiko Schreibkom «
mode m. Aufsatz u . and .
Kommode , Bücher -u .Weiß »
zeugschrank . FauteuilS .div .
Schreibtischstühle sind zu
verkaufen bei D .
mann , Möbelgeschäft , ZSh -
ringerstr .2i>.Tel .29S5. B « ?«

Z?ür Brautpaar ein
Gel « £ enbeit « kaur :
b « fs. Wodn - bezw . Ss >-
zimmer , bestehend aus 1
Büfett , 1 Kredenz , 1 Di¬
wan mit Umbau , 1 AuS-
ziehtisch mit 6 Lederstüh -
lcn , neu , eichen, braun
gebeizt . Händler auSge -
Ichlossen . Zuerfr . B3041
Lachnerstr . 18 , part ., r.

Preiswert

zu verkaufen :
1 gutes Sofa , 1 neues

Sofa , als Ruhebett geeig -
» et , 3 zweitür . Schränke ,
schöne Tische , Stühle , 3
Waschtische , 3 vollst ., gute
Betten , 2 Nachttische , 1
schöne Kommode , 1 Blu -
mentisch . Nähere ? B30Ä ?
Marienstr . 5 >. 1 . Stoif .

. S -- Schrank
sauberes hochhäuptigeS
Bett . Waschznberzuverk .
Schützenftr . lO. lTr . re^ t »

Zu » erkaufen : 1 schöne ?
Bnfett . l Ti ümo . üSchreib -
lisch , 1 Klnderklappwagin ,
l älterer Kleiderschrank .
1 Gasherd . B28V0
Ttiiap . An - und Verkauf ,

Zährinaerstraße 38 , II .

Sknnks echt. 2 moderne
Kragen , neu , sehr billig
zu verkaufen . B3088
L Er qeiiiarjt . Hcbelstr . 3 . III .

Kisten.
10 und 20 Pfundkisten

hat abzugeben . Zu erfr .
1345 BrahmSstr . 27 , II '.

4 teu . HasenstaU .
ein fast neuer Handwagen ,
eine neue Ziehharmonika
und verschiedene Wagen -
ketten mit Radschuh billig
m verlaufen . Mühlburg ," heinstr . 6 . im Hof . B2973

Seiiiir$¥s
gebraucht, zu verkaufen .
Nademache «. Kanonier -
straße 22 , 4 . Stock. B3052

Hajens!« ! !.
sechSteilig , verschließba
zu verk -mfen . sowie ein
großes Brett mit 2 Böcken,
für Sattler geeignet .
B3024 Kaiser -Allee 51 , I.

Stall zu 20 Mark zu ver
kaufen . Löfiler , Svpliien -
siraße 122 , III. BMW

Süfer ,
tüchtig in Keller u . ,HoIz
arbeiten , sofort gesucht .
Militärinval . bevorzugt ,

«I . Estelniami ,
Herrenstr . 12 . 1256

Ein kräftiger , zuverläs -
iger 1353

m \§m
für unser Zweispänner¬
fuhrwerk zum sofortigen
Eintritt gesucht .

Ebersberger & 91 ttQ .
Wielandtstrnke 25.
StadtkundigerArbeiter

kautionSfähig , zum Ein »
sammeln -von Säcken ge«
sucht. Angebote an 1248

MkhkersorWgMZttche
Kaiserstrahe 181.

HkllßhMe
Jüngern , kräftigen und

stadtkundigen Hauöbnr -
srtie » fwriit 1349
ZscrikssÄe Din ^ erei ,

Amatieustr . 83 .

11642 sowie

iilünkiiiriK
finden fofort Be -
ichiistignng .

Färiirei Frlritzfl .-I!..
Etttingerstrasje 03 .

Tüchtiger , »nvertässigre

Mtmm
gesucht . 1355

N. 3 . Hamburger.
Krouenstrast « 50 .

Kausmäunische

B28C6. 3.1
Suche für mein um -

fangreich . «?«uerversiche -
rungs - Generalagentnr -
Biiro auf Ostern aufge -
weckten jungen Mann mit
guten Schulzeugnissen aus
achtbarer Familie gegen
sofortige Vergütung . An -
geböte an W . Herrmann .
Generalagenturen ,Karls »
rufte . Stephanienstr . 84.

Sohnachtbarer Eltern , für
Ostern i . d . Lehre gesucht .

Nati8c !i & Pesier ,
PiiotograpiiischeS Atelier ,
Hg Erbprinzenstr . 3 . 2 .1

Frlseuse- 'JesDCh .
Suche für sofort oder 1 .

Februar Friseuse , tüchtig
im Ondulieren . Haar
arbeit nickt nötig .

Damenfriseurgeschaft
A . Birk . Bortstraße 1«.

1353 Teleph . 3638

Gesucht auf ein Schlott

zimemNche«
ferner f . Vertrauensposten
in HerrschaftShauS ausw .

HiUlShÄÜrill
welche in der feinerenKüche
perfekt ist u . die Beauf -
sichtignng der anderen
Mädchen mit übernimmt .

Nähere ? durch Fran
Urban Schmitt Wit¬
we und Gretche «
Schmitt , gewerbsmäßig
neStellenvermittlerinnen
Erbprinzenstratze 27, Ein >
gang Bürgerstraße . Ge
gründet 1879 . B3082

Gesucht
nach Pforzheim . ivelche
auch im Haushalt mittatig
ist. Auskunft Stephanien .
s«ra ^ e SS . 3 . St . B ^W9

Gesucht wird ein

WiWm
für sämtlich « HauSarbet
ten . Eintritt sofort od. 1
Febr . Dnrtach , 1322

Zehntstraße 7, part .

Zu verkanten : alt . Bett ,
älterer Kleiderschrank , «in
Liegestuhl . $ 3027
(9ff euweinstr . 21 . 1 . St .

Itindertirgw . odÄlap » !
fpoitwagen zu kauf . ges.
Angebote unter Nr .B3i5Ll' n die . Badische Preise "

zu taute «
nefncht .

Angebote unt . Nr . ?L2g05
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse ".

WM KS& "m
verkaufen . Ilnzuseh »» »» ;
2 Ubr ab Aörnerstr . tf* .
1 . Stock , links . SJSÖ81
Dlittlerer Brand u .
Schlosser - Backen
gut u . billig zu » erkauf .
« chützenstr . 58 , Seitenb . p .3 -

Besserer K >n!>ertle >>.wa
gen iKorbgeflecht) preis
wert zu verkaufe«, B2V4«
» en >v ««r» fcafte IT, part

Für unser kaufmännisches Büro wird ein

junger Mann
mit guter Schulbildung per sofort oder später als

Lehrlwg a«ZgKKsmMSK
Schriftliche Angebote an die 1860 .8.1

Deuchch - Koloniale © erb » v
schaft m . b . H . . Kar '

srithe
Farbstsflgesell '

e -Khti « hKsen .

K« W -WM
e :« e

Zur Bedienung einer Suopstoch -Viaschi » « wird
gelernte Arbeiterin sofort gesucht . 135»

Mees db Ijöwe
ftaiftrUftifte 46 ,

Statt besonderer Anzeige.
Schmerzerfüllt machen wir Freunden und Bekann¬

ten die traurise Mitteilung , daß mein lieber Alaun ,
unser guter Vater , Schwiegervater und Großvater

Albert Baumgartc
Ingeniör

heute früh V«8 Uhr unerwartet rasch von uns ge¬
schieden ist . 1343

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Margarethe Baumgarte , geb . Krieger
und Kinder .

Karlsruhe , den 28. Januar 1918.
Zirkel 30.
Die Feuerbestattung findet am Freitag , den

1 . Februar , vormittags /»12 Uhr statt ,

mmmc

auf
ebruarGesuch! ui

ein Fräulein od . « rie « S -
witwe anfangs 20er oder
!!0er Jahre zur Führung
der Haushaltung . Angeb .
unter Nr . B3061 an die
Geschäftsst . d. Bad . Presse .

TA- !. liltSien
sofort nefurlil f . Zimmer -
u . Küchenarbeit ; dasselbe
muß gut nähen können .
G3001 Beetliovenstr . 3 .

& Zoß» Mttmey
sowie 1 LebrmSdchen ges .
e . »S^ ,rt . Hiitnlicnfir . 71.

Braves , fleißiges 1354

MiidchSK
für Hansh . geiucht , welch,
u Hause schlafen kann ,
ra u Birk . Yortstr . 19.
Jünger . , ehrl . fleißige «

£

Fräulem
aus guter Familie , in der

t
aus altung . sowie in
üroarbeiten erfahren ,

sucht Stellung , evtl , in
Sanatorium od . ähnl ? e-
trieb . Angeb . unt . B3003
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse '

unger .. ehrt .
MSdch en

auf 1 . Februar gesucht .
Bäckerei « » hm ,

B3076 ;,riedeuftr . 24 .
Auf 1 . Fe

'
6r .

^
tÄchti «e«

MÄdchen
d . kochen kann u . Hausarb .
mit verrichtet aeiucht .

Fr . Brof . Brcdig .
WendtNrafte 10 . " "

mitÄZimmern .
Küche u . Äeller

auf 1 . April,u vermieten .
1341 ^ Werderiirahe 55.

Nähere ? 2 . Stock.

Braves , ehrliches 3 .3Mädchen
auch Anfängerin , für häus¬
liche Arbeiten , zu kl. Fa -
milie aesuckt . Angeb . u .
Nr . B2575 an d .Geschäftsst .
der „ Bad . Presse " erb .
Ütafnrht *u einz . Dame
löejUGJI jüngeres
Mädchen , welches auch
etwas nähen kann . B2970
Stephanien ^ . 47 . 2 . St

s«
'
. ,Mäi > chen

tagsüber in bess . Haushalt
esucht. B3077
Zernkardffr . 8 . 3 . St . ?.

Jüngere »

Mädchen
durchaus pünktlich u .
ehrlich , für Ausgänge
sofort gefucht . Ange¬
bot « unter Nr . 1356
an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse " .

Dienstmädchen
>er sofort gesncht . welche»
chon gedient hat . B3070

Blatt , Kronenstr . 27 , II.

WP! WSmWi
mit guten Zeugnissen für
ganzen oder halben Tag
gesucht . B3050

Kaisersir . <N . IV .
Ordentliches , fleißiges

mm ,

welches auch etwas nähen
kann , per sofort gefacht .
1359 Weiderftr . S« . III .

Braves , ehrliches

Mädchen
zu kleiner , ruhig . Familie
auf sofort gesncht . B8021

Nok ! ft ? ast« 9 , II.
hungere »

Kwdermädch
auf 1 . Februar gesncht .

Le- voidSvIa !« 7 11̂

134 '̂

en

Gesucht.
wird per sofort oder 1
Keor. eine Vutsfrau oder
Ä «dch«n für 2 mal in der
Woche . 1351

»fieu ftrast« 158 , 2. St

IflMteslroibll
Haushalt gesucht. B3078
Veruzardftr . 8 . 3 . St . r.

fionatii * » » oder
Miidche » für 2 —3 Std
vormittags gesucht .

S
3022 tWfa ®* - *%, Ij.
ieserve «^ itiieserve - Lazare

(Lidellplatz) 1344
s«rht «in « kräftige Ar « «
zum Waschen und Putzen .

fiui)Klauprechtlirafie 31,1 \
zwei schöne Zimmer »
vermieten . B30 ^^>

Ktauvrechtitr . 31 , i ■
1 möbl . Zimmer in.
belenchtung zn verm . ^ f

ftiier . üi ' . « i . 3 Tr ., « li;
möbl

'
Wohn - « . ich ' " ',

zimmer auf sofort o!>°
1 . Februar zu verm . , >
erfragen 1 Tr . 132 ^ ^

3iMna « t.
ffiui möbl. Zimmer , ge¬

sunde , gute )2age , mit 2
Betten , auf 1 . Febr . zu
vermieten . Telephon im
Hause . (Evtl , auch etwas
Pension ). B3049
Vaischsrr . 6 , am Kaiserpl .

M KÄ!. Simmer
l zu vermieten . B3063

chlltzenstrafte K0 , part .
Gut möbl . Zimmer mit

Pension sogleich od. 1 . Febr .
zu vermieten . B3034

Waldkorust ?. SS . III .

'reundliches , an nur solid ,
aubcren Mann zu verm .

Nähere ? B3032
Goettieftr . 21 , 2 . St .

Bei alleinsteh . Frau ist ein

«WerZes
zu vermieten . Zu erfrag ,
unt . Nr . B3033 in der Ge -
schäftsst . der . Bad . Presse " ,
Ädleriirahe 18, 2. St . lks . .
« fsen u . Zimmer . B**"

SotUSoucrftr . 1 , X Tr . r .,
ist ein gut möbl . Zimmer
m . Pension p . 1. Febr . zu
vermieten , ev . 2 Betten .

jiaiier - Ällee öj sind 4 gr .
Zimmer , eing . Bad und
sonstig . Znbeh . auf 1 .April
zu vermieten . Zu erfrag .
im Laden . B3038 .5 . 1
Leopoldstr . LU , i Trp .,

ist ein einfaches Zimmer
mit Pension an besseren
Herrn auf 1 . Februar zu
vermieten . B3075

Junger Beamter f " .„
auf 1 . April für neu F
gründend . Hausstand

ZWZiex -MM
Preisangebote unier
02945 an die Geschah
der . Bad . Presse ' eroe^
•i od . S Zi .n !nerwoU » u .^
von kleiner Beamten !» ' ,
auf 1. April oder stu »
zu mieten gesucht . fl05

Angebote unter ..an die „Bad . Presse . (ä

2 - 3 § mmi0
auf 1 . April von kin
Ehepaar gesucht . » M .«
nnt . B ^ 960 an d. Gescha, . z
stelle d. „ Bad . Presse .̂ ^
Möbliertes .
ungenierte ? ,
wird von einem
auf 1 . Febr . gesucht .
geböte unt . B 987 an

eschäfisst . d . Bad .
v. gebild . aftfy
T -JrhJä

«̂ efl v ,
Frau mög

mmt
benützung , wenn w, )(,
Klavierbenütz . im
gegen gute Bezablu ! >i>' \t

Angeb . mitmonatl . - ' z,
n . genauen Angab .gao .
Stockwerk usw . ) unt .
B3009 an d. Bad . ^ ,

Nettes möbliertes
wer wird von anständig
Fräulein in ruhiger ' «
milie in der Oststad » #
surfet. Angebote erb fj(
unter Nr . B3014 o? . a
Geschäftsst . derBadL !^ !Geschäftsst .

Sl
"

Zimmer ,

Nr . B3072 an die «/
schäftsst . d . „ Bad . P ^ -̂ i

Solides Fräulein > ^
einfach möbt . Ziminr ' -,^
Mansarde , am
Südstadt . Angebote ^
Nr . BM26 an die ®tm \A
stelle der ..Bad . Pre ^ .̂

Mr . ioouuouuuicvvti -
stelle der „Bad . Pre ^>

Bild das Bild- und Filmamt Berlin
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